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Antrag für die BA-Sitzung am 14.11.2024 

 

Verschönerung von Baustellencontainer 

Der BA 1 möge beschließen: 

Die Landeshauptstadt München wird gebeten, auf eigenen Baustellen die 
notwendigen Baustellencontainer als Kunstflächen zur Verfügung zu stellen. Darüber 
hinaus wird die LHM aufgefordert, sich mit privaten Bauträgern ins Benehmen zu 
setzen, um zu erreichen, dass diese ihre Baustellencontainer als Kunstflächen zur 
Verfügung stellen. 

 

Begründung: 

In Klagenfurt ist bei Baustellen sowohl von öffentlicher, als auch privater Hand zu 
sehen, dass die benötigten Baustellencontainer als Kunstfläche zur Verfügung gestellt 
werden. Dies geschieht mittels großer Platten, die an den Containerfronten (dort, wo 
diese keine Fenster aufweisen) angebracht werden und diese Flächen von 
Künstler*innen gestaltet werden. Im Beispiel ist eine Baustelle für ein Hotel, sowie für das 
Magistrat Sportamt in der zentralen Altstadt von Klagenfurt zu sehen. Auf diese Weise 
werden die notwendigen Baustelleneinrichtungen verschönert und direkt zum 
Blickfang. Zudem dürfte es für Künstler*innen eine sehr interessante Aufgabe 
darstellen, diese zu gestalten. Bisher geschieht derartiges bei uns meist in kleinerem 
Umfang wie der teilweisen Gestaltung der Lärmschutzwände der Baustelle für die 2. 
Stammstrecke am Marienhof oder die Lärmschutzwand der Baustelle an der 
Hochbrückenstr. Würden jedoch die Baustellencontainer, welche oftmals 
aufeinandergestapelt werden, durch eine solche Maßnahme bespielt, so könnte 
sowohl das Außenbild der Baustelle aufgewertet und gleichzeitig die Akzeptanz in der 
Bevölkerung gesteigert werden. Die zusätzlichen Kosten für eine solche Maßnahme 
dürften sich bei allen Großbauten in absolut minimalen Bereich bewegen. 
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